
Prophylaxe 
 
 
Unter Prophylaxe (altgriechisch προφύλαξ prophýlax „Vorwächter“, 
„Vorposten“, zu προφυλάσσειν prophylássein „auf Vorposten 
stehen“, „sich vor etwas hüten“) versteht man Maßnahmen zur 
Vorbeugung von Krankheiten. Synonym dazu ist die Prävention (von 
lateinisch praevenire „zuvorkommen“, „verhindern“). In Bezug auf 
die Krankheitsvorbeugung einerseits und die Gesundheitsförderung 
andererseits hat der Begriff Prävention teilweise gemeinsame und 
teilweise unterschiedliche Bedeutungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es gilt in der Medizin als sinnvoll, Gesundheit vorbeugend zu schützen. 
Einige Maßnahmen der Prophylaxe haben sich als sehr erfolgreich er-
wiesen, so zum Beispiel die Impfungen gegen Kinderlähmung oder  
Pocken. 
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